
Liebe DoTu - Mitglieder,

achdem das Sanierungskonzept für die Alte Sporthalle der Stadtteilschule
Blankenese, welches als Oberstufenprofil für und mit den Schülern geplant

wurde, aus Kostengründen von der Finanzbehörde Schulbau – Hamburg abgelehnt
wurde, ist uns nun seitens der Schule mitgeteilt worden, dass die Alte Halle abge-
rissen wird. Zum jetzigen Zeitpunkt (Stand 19.05.2011) ist der genaue Abriss-
Termin noch nicht bekannt. Daten wie der 30. Juni 2011, in den Sommerferien oder
sogar erst nach den Sommerferien kursieren. Auch unsere eigenen Nachfragen
beim Bezirksamt und der Schulbau – Hamburg wurden nicht definitiv beantwortet.
Keiner unserer Gesprächspartner konnte oder wollte uns sagen, ob schon Mittel
vorhanden sind oder erst eingeworben werden müssen und ob schon eine Aus-
schreibung durchgeführt worden ist oder nicht. Abhängig von diesen Fragen könnte
auch ein Abriss erst in zwei Jahren nicht ausgeschlossen werden.

Ebenfalls unklar ist zur Zeit die Frage nach der Form des Neubaus. Die Schule
wünscht sich einen weiteren Gebäudekomplex in dem wieder eine Souterrain –
Halle integriert ist, um neben dem Sportangebot auch weitere Fach- und Klassen-
räume für die wachsende Schule zu gewinnen. Obwohl also der Abriss beschlossen
ist, steht das Konzept, bzw. die Planung für den Neubau noch gar nicht fest. Diese
Vorgehensweise von städtischer Behördenseite ist uns allen ja nur zu gut bekannt,
man denke an die Elbphilharmonie!

Doch diese Unzulänglichkeiten stellen die Schule und uns vor große Probleme.

Wir möchten unseren Sportbetrieb möglichst bis zum Beginn der Sommerferien
durchziehen, also bis einschließlich Mittwoch, den 29. Juni 2011. Sollte jedoch
tatsächlich der Abriss schon am 30.06. losgehen, so ist keine Zeit mehr zur Räu-

mung und Unterbringung der DoTu-eigenen Sportge-
räte. Die Schule kann uns leider keinen Kellerraum
o.ä. anbieten, die leidet selber unter akutem „Raum-
notstand“! Aber, der DoTu – Geräteraum muss kom-
plett ausgeräumt und brauchbares Regal-Material
abgebaut werden. Auch einige Großsportgeräte wie
Schwebebalken, Stufenbarren, Sprungpferd und
Sprungbretter gehören zum Vereinsinventar. Da ist es
mit einer kleinen „Fuhre“ mit den Privatwagen der
Vorstandsmitglieder nicht zu machen. Als zweites
stellt sich das Problem, wo können wir so plötzlich
geeigneten, preiswerten Lagerraum finden. Wahr-
scheinlich werden wir einen Lagercontainer anmieten
und am Vereinshaus aufstellen lassen (oder kann uns
jemand eine Garage für mind. 18 Monate zur Verfü-

gung stellen?). Für diese konzertierte Aktion, ggf. kurz vor oder am Anfang der
Sommerferien benötigen wir dringend ein paar starke Helfer, bitte melden !!!

Diese erste Hürde werden wir schon irgendwie meistern, hat ja bisher noch immer
geklappt ! Die zweite Hürde ist da schon wesentlich schwieriger zu nehmen, näm-
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lich wie erhalten wir ein möglichst großes Sportangebot für unsere Mitglieder (aber
auch arbeitsvertraglich für unsere Trainer) aufrecht?

Auch hier können wir bei Redaktionsschluss noch nichts Definitives anbieten. Wir
haben vieles angedacht und geplant. Es wird sicherlich Verschiebungen, Kürzun-
gen und sogar Streichungen von Sportangeboten geben. Aber wir wollen alternativ
zusätzliche Outdoor-Angebote im Sommerhalbjahr anbieten.

Wir haben selbstverständlich beim Bezirksamt nach weiteren Hallenzeiten gefragt,
doch auch hier sieht es nicht gut aus. Die Halle Musäusstraße soll ebenfalls reno-
viert oder abgerissen werden. Die Sporthalle Kirschtenstraße ist nach einem
Schwelbrand immer noch nicht in Stand gesetzt und steht in den Elbvororten wei-
terhin nicht zur Verfügung. Die Dreifeldhalle an der Schule Marion-Döhnhof-
Gymnasium, wurde vom Bezirksamt in Kooperation mit der Spielvereinigung Blan-
kenese (SVB) finanziert und gebaut. Hier hat daher die SVB als Hallennutzer Vor-
rang! Selbstverständlich werden wir für kleinere Sportgruppen das Vereinshaus
herrichten und evtl. Hallenzeiten in der Führungsakademie werden noch nachge-
fragt.

Bis zum 10.08.2011 gehen die Sommerferien, am Donnerstag, den 11.08. geht es
mit dem DoTu – Sportbetrieb wieder los. Informieren Sie sich auf unsere Home-
page unter www.dotu.hamburg.de .

Bitte helfen Sie mit, das wir alle gemeinsam möglichst gut gelaunt und weiterhin gut
bewegt durch diese Abriss- und Neubauphase kommen. Wenn alle ein wenig zu-
sammen rücken und kompromissbereit sind, werden wir diesen Engpass zusam-
men durchstehen. Und nicht zu vergessen, am Ende dieses Engpasses bekommen
wir eine schöne neue Halle!

Ich wünsche allen Mitgliedern und Freunden der DoTu sonnige, warme und erhol-
same Ferien bzw. Urlaubstage. Genießen sie die Ruhe und die Zeit mit Ihren Fami-
lien. Kommen Sie gesund und munter von Ihren Reisen zurück. Bleiben Sie der
DoTu bitte weiterhin treu, auch wenn gerade Ihre Lieblingssportstunde dem Hallen-
abriss zum Opfer gefallen ist.
Zeigen Sie Solidarität und Sportsgeist !

19.05.2011 Bettina Böttle, 1. Vorsitzende

Liebe Mitglieder,

vor wenigen Tagen erhielt ich vom Bezirksamt Altona die Mitteilung, daß der Abriss
der alten Halle auf jeden Fall ansteht, aber nicht mehr in diesem Jahr.
Wir können also alle erst einmal beruhigt in die Sommerferien gehen, im August
wird uns nicht eine große Baugrube empfangen, sondern unsere altgediente und
zur Zeit sehr bunte Sporthalle. In diesem Sinne wünsche ich Ihnen schöne, ent-
spannte Ferien.

02.06.2011 Sabine Wehr-Friedrich, 2. Vorsitzende


